
ist-elect 
»du-ins Schick Erd feil-I ie- 

Zenseusnå bettete-. 

III Diebstahl im Reh Yes-set Unter- 
Mm Dem-tier- 

Streitheteu 

Schletfs Seite. 
Washington, 16. Okt. 

Vor der Schleifschens Untersu- 
chungs-Commission hat jetzt die Dar- 
legung der Seite Schley’s begon- 
nen. 

Als erster Zeuge wurde heute der 
Lieut. Commander James H. Sears 
aufgerusen, der während des spani- 
schen Krieges FlaggsOsfizier des 
Commodore Schley auf der Brooklyn 
war. Er gab-über die Einzelheiten 
des Krieges-, soweit die Brooklyn da- 
bei in Berührung kommt, eingehende 
Ausskünste Jhm folgten andere Os- 
siziere, die damals aus der »Brook- 
lyn« gedient hatten. 

Der Admiral Schley hofft, daß 
bas Verhör seiner Zeugen sich nicht 
über die nächste Woche hinaus er- 
strecken wird· Er wird als letzter der 
Zeugen austreten und bei der Gele-: 
genheit eine Schilderung des Kriege-ji« 
geben, der alle ftreitigen Punkte auf- 
kliirt. Es ist der Vorschlag gemacht 
worden, die Sache setzt bereits fallen 
zu lassen, da das Beweismaterial deg- 
Auditeurs sich als durchaus werthlosk 
erwiesen hat. Herr Schley und seine 
Anwiilte stimmen dem aber nicht bei: 
ber Admiral besteht unbedingt dar- 
aus,«daß seine»Seite,der Sache gehört ss o. «· 

Ihrs-sc tlllU UUEJ cl· lclUfl UDIIkcchUcil 
finde, sein Verhalten nach jeder Rich- 
tian hin m rechtfertigen 

Der lubanifche Lootfe Nunci ver- 

vollständigte heute seine geftrigen 
Aussagen, indem er erklärte. er habe 
dem Kommodore Schlen erklärt, daß 
die ,,Broollhn" zu groß wäre um in 
den Hafen von Santiago einzufahren, 
und er habe weiter gesagt, daß die 
Bojen entfernt worden wären, welche 
das Fahrwasser bezeichnet hätten, und 
daß an ihrer Stelle Torpedo gelegt 
seien. 
» 

Der Commander Sears berichtete 
uber den Zwischenfall mit dem beni- 

schen Dampfer »Adula«, dessen Fia- 
pttän es unternommen hatte Kund- 
fchafte Dienste im Hafen von San- 
tiago ZU leisten, aber nicht sein Wort 
eingesöft hatte. Man sei sich d:ZhaI-5 
damals über den Aufenthalt der spa- 
nischen Flotte im Unllaren geblieben 

Ueber die Witterungsverhältnisse 
während des Aufenthaltes des Fliegen- 
den Gkschwadcrs vor Cieniucqas sagte 
der Zeuge, daß die See bis zum 27. 
Mai tu unruhig geweer wäre. um das 
Uebernehmen von Kohlen zu gestatten. 

Die Entfernung der Schiffe vom 

Ufer von Santiago gab der Zeuge alz 
drei bis sechs Meilen. je nach der Wit- 
terung, an. 

·On!el’Sam bestehlen. 
New York, 16. Okt. 

Der Zolleollettor W. h. Brendell 
aus Buffalp besuchte das hiesige Unter- 
fehatzamt und das Bureau des Bundes- 
Geheimdiener, um nach dem Verbleib 
M 85200 zu forschen, welche ans ei- 
nem Packet verschwunden find, das 
M,000 enthalten hatte und von Bus- 
falo an das Unterschatsatnt hierher ge- 
sandt worden war. Der Weg, den 
das Packet gemacht hatte, wurde genau 
ermittelt, und es konnte festgestellt wer- T 
den, daß nichts Ungehörigeö mit derj 
Sendung vorgegangen ist, während feej 
sich tm Besitze der Expreß-Gesellfehaitt 
befand. Es wurde auch ermittelt, daß» 
das Packet in ordnungsmäßiger Ber- 
fassung und mit unverletzten Siegelnz 
im Unterschayamt abgeliefert worden» 
ift. Die Geheimpolizisten sind zu der; 
Annahme geneigt, daß der Diebstahl 
verübt wurde,- nachdem die Sendung 
ist« Unterscheid-unt eingetroffen und 
dort Quittung für sie geleistet worden 
Mk. 

Stretkhetzerei. 
Jarnestowm N Y»16.0kt. 

Geotge M Guntnet, ein Spezial- 
Organisator der Holzatdeiter- -Union, 
aus Boston, wurde in Hornellsville 
verhafiet, nach Jamestown und dann 
nach Mayville gebracht und dort einem 
Richter unter zwei Anllagen vorge- 
führt Die erste Anklage bezeichnet 
ihn als »öffentlichen Gemeinschaden« 
und stützt sich darauf, daß Guniner im 
Sommer die Holzarbeiter in Janus- 
town zu einem Streit zu verleiten ver«- 
sucht habe. Die zweite Anklage legt 
ihm die Verbreitung falscher Gerüchte 
über einen Streit zur Last, und sagt, 
daß er damit die Jamestawner Fabri- 
Ien geschädigt hab-» 

Guntner verneinte die Schuldsragen 
und wurde unter 8500 Bürgfchaft ge- 
stellt. Man erwartet, dasz der Prozeß 
hald zur Verhandlung langen und 
sich zu einem der intet aniefien und 
wichtigsten gestalten wird, vie je im 
countr- Chauianqua zum Austrage ge- 
kommen sind. 

Sen Depew’s Hochzeit 
New York,16. Ott. 

M Zeus-Uebung des Senat-Its De- 
IUI wird, einer Meldung der World 
III Washington in ol e, in der mit 

tun Is- Rovemher zeigst-enden Woche 
Jstd II M IMME- 

Orts-W 
sen Andre ei- 

— 
» 

Bett-ist&#39;s- 

Born Weizen-varii- 
New York, W. Ott. 

i Dein Donoan Korrespondentcn der 
Tribune zufolge· lassen Ernste-Ox- 
portenre ihre Sendung-in in den Schif- 

kfen lagern nnd wieder zurückbrikig..1, 
in der Hoffnung, daß die Lage oeo 
Marias sich inzwischen ändern und 

Igiinsiigere Geiigenheiten zur Berschiß 
qung bieten wird. 
E Der Dampser «Columbian« der 

lFurneß-Linie verläßt London am 

iMittwoch und wird 45,000 Bushel 
HWeizen wieder zurückbringen, der »Vie- 
Zginian« von derselben Linie, der am t·3. 
ZOctobser nach London ging, wird- mit 

I16,000 Buschel und der »Appon3atto" 
Imit 50,000 Buschel Weizen zurucllelp 
ren. 

sBanditen an der Arbeit. 
Mt. Bernon,« O» 16. Ott. 

. Einer der verwegensten Banleim 
Fbtiiche in der Geschichte von Knox 
sCountv wurde heute in Danville ver- 
Eiibt. Die Banditen nahmen sunf 
iSprengungen vor und zerstörten nicht 
nur das Kassengemälbe. sondern 
ruinirten auch das ganze Dankge- 
Häude. Bürger machten sich sofort zur 
Verfolgung der Diebe auf, die in der 

Richtung nach Buckeye City entflohem 
Es wurden verschiedentlich mit ihnen 
Kugeln gewechselt, und man glaubt, 
daß wenigstens Einer der Bande ver- 

wundet worden ist. Der Bankiers Wolf 
sagt, daß den Räubern nur geringe 
Beute in die Hände fiel- 

St. Paul, Minn., 16. Okt. 
Der ,,Dispatch« wird aus Nona 

Springs, Ja» gemeldet, daß die Bank 
in Rudd von Einbrechern heimgesucht 
wurde. Die Banditen erbeuteten ban- 
res Geld im Betrage von etwa 85000, 
nnd fügten dem Bantgebiiuder einen 
Schaden von etwa 81000 zu. 

Baldtoin, Mich» 16. Ott. 
Das Postamt wurde von Ein- 

drechern heimgesucht Es fielen ihnen 
Postwerthzeichen und sonstige Werth- 
papiere zum Betrage von 8800 bis 
81000 in die Hände. 

Galton, Q» 16. Oli. 
Das Gewölbe der »Im-vers öe Eili- 

zens Bank« in Tieo wurde von sechs 
Einbrechern mittelst Nitroglycerins ge- 
fprengt. Es heißt, daß die Banditen 

einen bedeutenden Geldbetrag erbeute- 
en- 

m--G--«-c. «-«--sV..h.--- 
SC· O"«-·-)HU Uka« s-»V«UI««·« 

Genrgetowm Zin» 103. Lit. 
Die Verklanan desjs Richtcr Cont- 

rill wird streng durclzgcsiiljrh Verzu- 
folge sich all-e Personen elnisr Durch- 
suchnng noch Waffen Zu unterwerfen 
haben. welche während des- Simpr- 
zesses gen-In Caleb Von-ers den tmsi 
richtssaal betreten Der Richter nnd 
die Anwältc beider Seiten ließen ich 
heute- Vorinitiag zuerst von den 
Hülfssherifis uifitiren 

Die heutige Verhandlung wurde 
mit dem Kreuzverbök des von der 
Staatsanwaltschaft ausgemfenrnscns 
gen begonnen. 

Priester - Versammlung 
St. Louis, Mo» 16. Okt. 

Eine der eindrucksvvllsten Cervia-- 
nien der katholischen Kirche wurde heu- 
te bei Eröffnung der Sitzung der Eu- 
charistischen Priester-Liga von Ameri- 
ka« entfaltet, als der ehrwürdige Erz- 
bischof Eider von Cincinnati der-hoch- 
amt eelebrirtr. Die Predigt hielt der 
Bischof John J Glennon aus Kansas 

CDie erste Geschäftssitzung findet heu- 
te Nachmittag statt· Der Bischof C. P. 
Makk- von Covington, Ky» wird die 
Eröffnungsrede halten. 

Es sind 33 iirchliche Würdenträger 
und nahezu 600 Geistliche hier anwe- 

send. 
DE---sf-us- 
s) II St U J ssssss 

».-«-’E"--s-»-t-I, Wis» M. Oli. 
Heute Vormittag un 10 Uhr wur- 

de im THE-mater die 22. Jahresver- 
fammlung der »Am-rian Bauters 
Association« eröffnet, zu der Finanz- 
leute aus allen Theilen des Landes er- 

schienen waren. Die Theilnehmer an 

den Sitzungen repräsentirten ein Ka- 
pital von 88,000,«)00,000. 

Den Vorsitz führte der Präsident Al- 
da h. Trorobridge von New York. Der 
Bürgermeister Rose und der Vor- 
sitzende des Milwautee’er Bankier 

»Clubs, Herr Lombard, begrüßten die 
! Gäste. 

Der Setretär James R. Brauch er- 

siattete einen Bericht. Diesem zu- 

folge hat die Mitgliederzahl, trotzdem 
an 200 Mitglieder in Folge geschäft-! 

, licher Misere verloren gingen, fett dem 
Il. September 1900 um 1113 zugenom- 
men und beträgt jetzt 5,504. 

Departement Alaska. 
Washington, 16. Ott. 

Bei dem Kriegsminifterium lief eine 

Depefche des Generals Randall, d. d., 
Dutch Harbor, Alaska, ö. October-, ein, 
welche lautet: 

»Das Departement Alagia ist am 

so. September aufgelöst worden. Ich 
reife heute Abend nach Valdez und 

Steigt-day ab.« 
Das Departement Alaska ift in 

dasjenige von Columbia aufgenom- 
men. 

ReuerProeeßfttrMoltnenx. 
All-any, N. Y» IS. Ott. 

Der Appellfof hat Roland s. Meli- 
mx die Wiederaufnahme des Protes- 
derfahrens bewilligt. Maiiueuz ist is 
einem früheren Verfahren m ein-r- 

let W J. Mk Ader- 
m zu- Iode Mit nor- 

...!Y 
tappt-he um k-«. I- wem-J 

Die steh Lclleseime Inst-. 

Mischtet Deuclee!-— -—Jm 
Friehjohr hob ich Eich geächriewy daß 
ich im Sinn hät, selle gro Aussielliug 
in Bussalo sehne zu gehne. Awer wi« 
ewe oftmals so geht, so is aus meiner 
Rohschen nix gewotrr. Ich selwett 
war bischuhr willig, awet mei Geldbet- 
tel war zu schwach. Awet ich hab ed 
lange mache sot die groß Allentown 
Fait zu sehne, un ich glahb, sell war 
ebaut so nächst zur Bufsalo Ausslelling, 
as mer« mache kann. 

Wart Jht Eier Lebdag schau us d’k 
Allentown Fair? Wann net, dann hen 
Jhr juscht halb gelebt. Ei, am Hahbts 
dag ware ]11,000 (bunnertunelsdau- 
sed) Mensche dort. Jch denk, sell hen 
se hätle biete kenne in Bufsalo an eem 

Dag. Des war en Gewussel un en 

Gepusch, daß met schier verdrickt is 
worte un so Leit, was 250 Pund un 

noch mehnet wiege, sen ebaut sechs 
Zoll länger geweßt, wie sie wieder aus 
d&#39;: Kraud tauslumme ware. 

Die hahbt-Atttöltschen vun Nr 
ganze Fait ware die Rehses. Jch glale 
cch hab stieher schun emol gesaht, daß 
ich nix geb um die Geilstennr. Es is 
en alte G’schicht, daß een Gaul 
g’schwindet springe kann, as wie d«e 
anme, un ich kann net eiselzne, was es 
hatt, en arm Thier so tumzusptengr. 
Awet des Mel hab ich mir vorge- 
numme, daß ich des Ding doch emol an- 
kekmt Inns Imip ins-« Rom Mann km We 

Geht gesahi hab, wer ich bin un daß 
ich en Stick driwer schreiwe bät for 
Eier Zeiting, so daß es in d·r ganze 
Weit rum lämi, do hat er mir en Tickei 
gewe for nir frsr us d’r Gränd Ständ. 

Bal hat jo dann ah des Labfe an- 

gefange. En haib Dutzed Geii mit 
ganz leichte Fuhrwese sen angefaine 
tumme. Die Dreiwer hen sich uf die 
Geil ihre Schwanz gehockt; wegich was, 
sell weeß ich nei. Es bot ekzui en Bek- 
ielstund genomme, bis die Geil mol 
warm warte sen. Ternoh hoi een Kerl 

Laufe- ,,Go!« un ab sen se wie en 
iierleech, zweemol im Ring tum, 

dann wat’s fertig. Wie ich versteh, 
ware große Breise ausgesetzt, awer die 
Geil, was die Erwet geschafft hen, hen 
benk ich nix dervun kriegt Juscht 
eener vun die Dreiwer hab ich geschrie, 
was sein Gaul freindlich an d’r Backe 
epiiti un ihm en Breckelche Zucker gewe got. Dann is en Rehz tumme mit vier 

Geil ohne Dreier-en Se sen ahgelosse 
worre heim Grändfiiind un hawe aus- 
gestatt, as warm s« bezahlt kriegte. 
Gleich druf is awer eener vun ihne zu- 
riclgebliewe un ganz gemieihlich der- 
vungettpii, hat rechts un links geguckt, 
as wann er zu die Leii sage wei: Laßt 
die verdollte Ratte lahfr. Wie die an- 
nere drei zweernol rum ware, do hot 
er grad sei erfchier Tripp gefinischi un 
war grad so weit, wie selle. Des hat 
mich am mehnste gepliesi. 

Bal is mir awer des Ding verleedi 
un ich hab mich hrowiert, aus dere 
Kraud naugzuschaffr. Seil war ten 
ileener Dschab, awer in»ehaui en Ver- 
4-sfl..—L »—... LI. k-t.t L sk- c ,- 

aus«-un- suuc eu, fu« Yuukj. Jus qu» HI- 

siehli, as wann ich ebbes esse lennt, 
un weile iwerall so geroche bot noch 
Sauerikaut, so hob ich ah bai d&#39;! Blas- 
gesnnne un mir en Deller voll gewe 
losse mit Seisleesch drei. Weil Alles 
us d’r ganze Fair Pennsylvanischs 
Deitsch geschmäht hot, so hab ich oh 
net viel Butter g’hat, auszusinne, wo 
mer en Glas Bier kriege lonn. Awer 
was hen se sor Gläser gehotl Juschi so 
Schneckeheische, was ebaui en Schluck 
holte. ch hab gewinscht, wann ich 
juscht me Sluhner bei mir ehathät. 

Nau hab ich awer welle d e Fair sel- 
tvert sehne, un weil schier Alles beim 
Nehs war, so hab ich ah en gute 
Dschäns gehst, des Such anzu kecke-» 
Ci, ei, ei, was war do en ZeigfpieiL 
Es hot allsort geheeße, es wär den 
Summer schier gar nix gewachse, weiH 

o arg deocke war. Well, wann die 
llentowner Leit selle große Ebbel, 

Biere, Persching, Grundbiere, Traube 
Inn so an selwert gemacht hen, dann 
jverstehe se ihr Bisnis. Die Allentown 
IMZD kenne oh schee Fänzy-Sach mache, 
des hen se gepruhst. El- se awer ah 
Strimp tappe, fose slicke un en Tit Esse Loche tenne, ell weeß ich net. n 
eetn Sisnd war en ganzer Siohr mit 

geesillte Weinboddle, awer ich kennt net 
rzu schwere, el- Wein drei war oder 

jvscht gefärbt Wasser. Schee hoi es 

III-tin o set-is dirigi? KnechtC ftworre n un m o g zum 
Unser eim Blei sor emol selle 
schenkte in sehne. Desnwl hab 
ich rate zwee us eemol erstehst 

« 

Doch noch ebbet von Nr 
scie. D&#39;r causer 

f·»«-·-.-««« s— 

s— 

si mir nie ais-In san-me sssoosthos. 
empjuljltiht 

i .aß Ilsid Tlafchellbtcro prkisgctnöuteo 

cAlter, Reinheit, Kraft, 
; 

ist unser Alabkfvrcth 

Irgft-»G,Zes1x13.dbsit- Muth-. 
giebt unser Bier; 

In jedonspjjmusH sollte Stil-ein. 

Sturz Brewing company, 0maha, Neb. 

T Ako You Making Monoy7 
Here s o- chance to Halse Morg. 

You can vork for un suin muko !- both-L- I-· Ilury thun any other man in Jonk county. Wo aro 

ongussing sp« sici il r« km s« nuitin s in nery county in ihn Unjtul states to handle our two groat 
kenn --Jiui. V« o must- b- uo activ-.- n.(lo—-«wulco mon mul womisn ot- onm uml am willing to pay 
good money for good people- Unr rss soc-dies uro sit-hour oxccption, the bost sollors on tho mur- 

ikat-. You soll them on u positivo guuruuwo. 

Wo Mikk 
s qulok spart posst lvo cum tot-M tlrm Humans-. tust-m 
tin-. Hielt deckt-käm cis-»aus cis-ps- II ins-l all tunc-nigra oftm- 
dleeguko und des-vom tytwux l- ta et com they to Ost-o 
mä sun- la Mus- 

DOIYE DOIZJA send at once and soc um the Special Agenoy tor pour territory. 
Terms toa agents iroo on request. sumplo Xon oÅ ital postpsid for-O «o stinan 

Mode-ro Remedy company. Kewaneo. Illinois. 
ID- rsji f f» k-« »mu- «·-V-«"- yius Ist-Je c» so »in- rcszsynicfbslfszh 

-·""k::J; ji«-Zw- ---s U""»»3s3-»T" -««-..EJEÆE"-;3ss if 

M New Kiyo-I 
Punkte- nnd 
Miso-V cui-o- 

It got-s In »n- koot ok 
Um trank-le tin-l sie-My- 
the sei-II- os di-« M 

Mo Ins-- Umst- « 

stinktij stock-inq- 
Inovm to 
Bvesryooo who use- ltls W la 
Its praxi-k- 
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Es Mxnpxwonsrgj 
5xI-.- und ds« Bine Straße, 

Susnssnmi Dhiv, 

Deutschekliechlsamoallsliolar, 
km kam-be is i: wetttssixtcn und 
bunt II kämm- e- sm- st sag von 

Lrbschaftcil: »Ist-I vm Its-I 

Vom-schien 
Iscgemmu and beginnt-Ist asd tschi-Damit pro-not Ins 
billiq erboten-. tu Insoweit-e III Im sssssjk MI- 

Vermmtrr Geben. 
III-It III-d IMMUQ msm III-d enthält Ue 

Its-III sskk set-ichle III-Numm- Deklama. 
Indiv. tut III-I Ein-Inn 
Ist-II cno sIII Des-nu- 
Ihkiu0, III-II- Qeunih III Ist-but 

III-Hemde III-d Jakob sIIs Rübsen-tm « 

hättst-VIII entd- M Ieicht-Ors- H 
Begier ka- s III-O SOII wisset-. 
spi. taqu Itioktm ans Umwand-. 
san-, san III-such ins Animus-It 
VII-Mk Its-III II- Freude-iust. 
Ishmtsm Satt Wilktin ans Röhnhäcle 
Baker« Johann GIIIIMI III MU. 
Butsu-O sum IIIO its-IIIqu 
sie-. Instit s EIN-bem- IIII penmssshtiak 
sie-am Michael ans Bügel mirs 
Must, Indus-I II Oes( s- Zisch- 
Les« Ich Jakob s txt-es III-e Ist-um IIIIO Oben-imsqu 
Versch, Ich-Im semi- nis III-us- 
Otnjche, Johan- scmiit III- Ortsbew- 
sIIIdI ists Beinah Ists Rubin-um Ostia-tha, 

IIIIII Its-Ia II III-III MIIO us days-mass 
sum-. It II sitt-it cui Uutngtuppesbsy 
Löst-ten enden Ins Landtage-L 
Engla- TNMSII III- Erbat-. 
Perris-. Wilhelm III-I cjichl 

END-. Ich-III- LIIIIIIP III-s Dammde 
,W us L« out-tatest. 

GIIC set ged Ho- stder. Sophi- IIIII III-Entsta- 
Esdg, Roß-« sechs-III- cus Month-II- 

älukakf 
eh Esseh Butsu-e ans bekuan 

du« MIIOII sa- Ins-deutsch 
um, Iesk III-nd zip-http III-i Zug-limita- 
IIIJH riskie- us Gift-gea- 

MIIII eh Nasid-, Its- sstie III Geh-W- 
Süqlm If III-I VI 

im saI Im dest- 
III-h us II 

.I-oms aus Versde 
Los-Ia su- MM mu- 

Ists-- 

III-»F m III-IN s- Eidam us W- 
--- Im Ist-Inst --s J 

hellt-, Iludoll Ins Just-hakt 
Hut-mä- tl tm nasses-. 
lith, l hel- us Gall-oft 
st, Ev- gut sslksellukp 
Clet, Leb-ius- sIs Ren-let 

WI, Als-Cl I« Our-g us Sees-dri- 
nge-. Isgdoless theilte est Wall-della 

non-uns- tal lt I Isle Jolesa ans Mute-Ieis- 
lt, Joseph Ell l- cui hellstes-. 

set-In- cekilt Ie Glitt-the aus Idlmn 
»du-, etc us Billet zum Stil-. 
tadel, fol- IIO Dem-Hub 

kla cl- Sussgkh plans sub-klu- onc Dem-gea- 
)sld, scheel us Billet 
Mes, Carl velsklch am com-Is- 

Zpochlah Johann Eos-giltst aus Musen-. 
öde-, satt III Weils-on 

trank-, Quid-l aus Sulzbach. 
Ihm-, Ams- dklsst Wilhelm aus Osts. 
sum-h sum-a cui Oküummlmum 
htle Ists-tin ssi Schau. 
tat-, soll-»nu, Indiens u Mtgomu aus Meist-im 
Inha, Jakob III Engelholesh 
kühnem-. Gans ein Unter-lah- 
suQ sclthas out ciggeuhoglew 
il- », Philipp Ins sahe-www 
tu chan, Wilhelm Imde aus kenkendoks. 
kcoalscrdh Ida-u Wilhelm Ins Himmquv 
Mille Ich-as Friedle aus sum-. 
sie-i ,I(«»l aus Gestad-l n- 
Illaksuakh Ilhm out Oberim los- 
Ilsyu, Oc- Nmn ta. Gen Bote-. IM- pelsh Oto Jo- 

Iathsms O de sr stledk n Use sucht peinr sa« 
Ia ek, All Ist-c Chitin-l Ins All-seh fes-Oh III Im, Il- Blls, Bild und shall III Jene ed. 

»Im-let- oFIIs Gutes n- Kelch-steif Ihm-tm oh Inmi, schau II- de des-bel- u Ich 
Jst-l- ist Winke-c- 

Iukh kais O es Ins plain- 
Icsseh seh-sue und I sdu us Dsslssut 
Ihm-O c len- us Alma-. ; 
Milch sc Iositu III stllemhsL 1 

Only solt-im m Oells I. E 

sie-lot Du m ts- ! c 

ist-MI- M Miso- altänsllh us set-bis- 
Oass us pl 

mis- W Its- m 

WW 
« 

Lille III Ism- 
.. : i·. W « 

LARTY ZAF CBQW 
lZleTVll .-«,U() X. X. 

Fabrikanten von 

Diebes- und jener-sicheren . 

Schränken, Gewölbemf 
gschtöller u. f.w. 

Lieferanten für die Ver. Staaten Regierung. »Hu 

Iehkemiaes Rose-h Rudolf aus suchte-tm 
Los-Eh »ich-enth- Msmamlm aus rnhqejmn 
Schule-, Ist-num- lkhsobktbe aus krick-steck 
Händen-« Friedrich Hemmt Ins Wandern 
Hunn, weotq aus bunt-mit 
cdnnok Hmmji Adam i« Michael Aug aus sakdifenx 
Schwur-, stut- Hmsr aus »auch-L 
Sturm, Ist-um aus Sulzbach. 
Essme Denn Adam u Michael Any out Var-titu- 
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